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Anmeldung 

Bitte melden Sie sich bis spätestens zum 18. März 2016 per 

E-Mail, Fax oder übers Internet bei uns an. Aus räumlichen Gründen 

muss die Teilnehmerzahl begrenzt werden.  

Anmeldungen können daher nur in der zeitlichen Reihenfolge des 

Eingangs berücksichtigt werden. Die Veranstaltung erfüllt die Vo-

raussetzung eines Fachanwaltsfortbildungsseminars nach § 15 FAO 

bzw. ist (nach näherer Maßgabe landesrechtlicher Regelungen) als 

Fortbildungsveranstaltung bzw. Fachlehrgang anerkennungsfähig. 

Beitrag 

Der Bund und alle Länder sind Träger der Universität. Für Teilnehmer 

aus dem Bereich der unmittelbaren Verwaltung unserer Träger wer-

den 230 Euro berechnet, für sonstige Teilnehmer des öffentlichen 

Dienstes 250 Euro. Sonstige Teilnehmer bezahlen 270 Euro. Die 

Rechnung senden wir nach Beendigung der Veranstaltung gegebe-

nenfalls an den Kostenträger. Abmeldungen werden schriftlich  

erbeten. Bei Abmeldungen vor Anmeldeschluss wird kein Beitrag  

erhoben. Erfolgt die Abmeldung später bzw. erscheint die Teilnehme-

rin oder der Teilnehmer nicht, ist der volle Beitrag zu zahlen. Die 

Stornokosten entfallen, wenn Sie eine Ersatzkandidatin oder einen 

Ersatzkandidaten benennen.  

Übernachtung 

Der Teilnehmerbeitrag enthält keine Kosten für Unterkunft und Ver-

pflegung. Auf dem Campus der Universität steht eine begrenzte 

Anzahl von einfachen Zimmern mit Dusche und WC zum Preis von 

36 Euro pro Übernachtung zur Verfügung. Sofern Ihrem Wunsch 

nach Unterbringung entsprochen werden kann, erhalten Sie eine 

Reservierungsbestätigung. Die Vermittlung von Hotelzimmern 

durch die Universität ist leider nicht möglich. Hotels in Speyer und 

Umgebung finden Sie unter http://www.speyer.de/de/tourist/hotels 

 

Speicherung der Daten 

Die für die Organisation der Veranstaltung notwendigen personen-

bezogenen Daten werden maschinell verarbeitet und gespeichert. 

Mit der Anmeldung erklären Sie hierzu Ihr Einverständnis. 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Anreise mit der Bahn 

Vom Hauptbahnhof Mannheim (ICE-Bahnhof) besteht eine  

S-Bahnverbindung nach Speyer.  

Die Fahrtzeit beträgt etwa 30 Minuten. Die jeweils gültigen  

Fahrpläne können bei der Fahrplanauskunft der Deutschen  

Bahn online http://reiseauskunft.bahn.de abgefragt werden. 

Der Bahnhof in Speyer ist etwa 2 km von der Universität  

entfernt. Wir empfehlen ein Taxi oder die Buslinie 561.  

Die Fahrtzeit von der Haltestelle Bahnhof (Bussteig 1) bis zur  

Haltestelle Verwaltungshochschule (Haupteingang in der Freiherr-

vom-Stein-Straße) bzw. Haltestelle Landesarchiv/-bibliothek (For-

schungsgebäude und Gästehaus in der Otto-Mayer-Straße) beträgt 

ca. 10 Minuten. Die Busse fahren im 60-Minuten-Takt bis 18.36 Uhr 

und am Wochenende bis 19.21 Uhr.  

Eine Fahrplanauskunft finden Sie unter http://www.vrn.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

5. Speyerer Forum  

zur digitalen Lebenswelt 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Donnerstag, 7. April 2016 
                                 und 
        Freitag, 8. April 2016 
 

Wissenschaftliche Leitung: 

            Prof. Dr. Hermann Hill 

          Prof. Dr. Mario Martini 

Prof. Dr. Dieter Kugelmann 

Der Landesbeauftragte für        

den Datenschutz und die  

Informationsfreiheit  

Rheinland-Pfalz 

http://www.speyer.de/de/tourist/hotels
http://www.vrn.de/


5. Speyerer Forum zur digitalen Lebenswelt  
 

Die EU-Datenschutzgrundverordnung steht kurz vor der  

Verkündung. Sie verändert nicht nur den Rechtsrahmen für 

die deutsche Verwaltung und Wirtschaft im Umgang mit per-

sönlichen Daten. Sie versucht, Europa auf die kommenden 

Herausforderungen einer globalisierten digitalen Welt  

vorzubereiten. 

Weitere Themen der Tagung sind Informationsfreiheits- und 

Transparenzgesetze, die Verknüpfung von Daten mit  

staatlicher Steuerung sowie neue Geschäftsmodelle in  

Verwaltung und Wirtschaft als Auswirkungen der  

Digitalisierung. 

 

Weitere Informationen zu der Tagung finden Sie unter:  

www.uni-speyer.de/hill/Tagungen.htm  

www.uni-speyer.de/martini/Tagungen.htm  

 

 

Donnerstag, 7. April 2016 

11.00 Uhr Begrüßung und Einführung 

Prof. Dr. Hermann Hill  
Deutsche Universität für 
Verwaltungswissenschaften, Speyer 

11.15 Uhr Big Data – Leben im Datenraum 

Philipp Otto 
iRights.Lab, Berlin 

11.45 Uhr Datenschutzfolgeabschätzung 

Dr. Michael Friedewald   
Fraunhofer-Institut für System- und 
Innovationsforschung ISI, Karlsruhe 

12.15 Uhr Diskussion 

12.45 Uhr Mittagspause 

13.30 Uhr Informationsfreiheit und 
Verwaltungstransparenz 

Dr. Martin Hagen  
Die Senatorin für Finanzen, Bremen 

 

 

 

 

14.00 Uhr Anregungen für zukünftige 
Transparenzgesetze 

 Dr. Stefan Brink 
Stv. Informationsfreiheitsbeauftragter,  
LfDI Rheinland-Pfalz, Mainz 

14.30 Uhr Pause 

14.45 Uhr Die EU-Datenschutzgrundverordnung - 
Was kommt, was bleibt vom deutschen 
BDSG? 

 Joerg Eickelpasch 
Bundesministerium des Innern, Berlin 

15.15 Uhr Die EU-Datenschutzgrundverordnung als 
Herausforderung für die Gesetzgebung 
und Verwaltung der Länder 

 Michael Will 
Bayerisches Staatsministerium des Innern, 
München  

15.45 Uhr Auswirkungen der EU-Datenschutz-
Richtlinie für Polizei und Strafjustiz 
Prof. Dr. Matthias Bäcker 
Karlsruher Institut für Technologie 

16.15 Uhr Diskussion 

16.45 Uhr Pause 

17.15 Uhr Smart Government –  
Intelligent vernetztes Regierungs-  
und Verwaltungshandeln 

Prof. Dr. Jörn von Lucke 
Zeppelin Universität, Friedrichshafen 

17.45 Uhr Smart Cities –  
Chancen und Herausforderungen 

Dr. Peter Jakubowski 
Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung, Bonn  

18.15 Uhr Diskussion 

19.00 Uhr Kleiner Empfang 

 

 

 

 

 

Freitag, 8. April 2016 

9.00 Uhr Digitale Modellregion Rhein-Neckar 

Marco Brunzel 
Metropolregion Rhein-Neckar, Mannheim 

9.30 Uhr Digital first: Ein neuer Ansatz zu einer 
wirklich digitalen Verwaltung 

Renate Mitterhuber 
Freie und Hansestadt Hamburg 

10.00 Uhr Dienste-Marktplätze im  
E-Government-Umfeld 
Klaus-Peter Eckert/Lutz Nentwig 
Fraunhofer-Institut FOKUS, Berlin 

10.30 Uhr Diskussion 

11.00 Uhr Kaffeepause  

11.30 Uhr Algo-Trading und Robo-Advice 
- Digitalisierung in der Finanzwelt  

Ulf Linke 
Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht, Frankfurt  

12.00 Uhr Die Vermessung der digitalen Welt 

Heidi Schmidt 
Leitung ARD Online, SWR Mainz  

12.30 Uhr Diskussion 

13.00 Uhr Schlusswort 

Prof. Dr. Mario Martini 
Deutsche Universität für  
Verwaltungswissenschaften, Speyer 

13.15 Uhr Ende der Tagung 
 


